
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Diplomstudiengang Mathematik 

Basismodul – Nebenfach Chemie 

Modulnummer C02  

Modulname Organische Chemie 1 

Modulverantwortlich Professur Organische Chemie 

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte: Struktur, Reaktivität und Nomenklatur organischer Verbindungen, chemische 
Bindung, Orbitalmodell und Hybridisierung, Methan, Alkane, Radikale, radikalische 
Halogenierung, Alkene, Eliminierungen, Carbeniumionen, elektrophile und radikalische 
Additionen, Alkine, Diene, Konjugation, Carbocyclen, Carbene, aromatische Verbindungen, 
elektrophile aromatische Substitution, Stereochemie organischer Verbindungen, Isomerie, 
Chiralität, Konstitution und Konfiguration, Konformationen, Einführung in die 
grundlegenden spektroskopischen Methoden für die Untersuchung organischer 
Verbindungen (MS, IR, NMR) 

Qualifikationsziele: Die Studenten lernen die grundlegenden Stoffgruppen der Organischen 
Chemie kennen und können selbstständig die Zusammenhänge stofflicher Eigenschaften, 
molekularer Struktur und der Reaktivität organischer Verbindungen beurteilen. Ferner 
können sie von vorgegebenen Reaktionsmechanismen bestimmter Stoffgruppen auf 
Mechanismen bei strukturell verwandten Verbindungen schließen. Die Einführung in die 
wichtigsten spektroskopischen Methoden der Organischen Chemie erlaubt den Studenten, 
den Erfolg ihrer Synthesen im Labor zu überprüfen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Organische Chemie 1 (4 LVS)
• Ü: Organische Chemie 1 (1 LVS)

Voraussetzungen für die Teilnahme 
(empfohlene Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
Anrechenbare Studienleistung:  
• 120-minütige Klausur zu Organische Chemie 1 (Prüfungsnummer: 11402) 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 7 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 210 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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